
 
 

Polizeikontrollen statt Kinderrechte 
Keep the World Foundation setzt sich für die Situation minderjähriger 

Flüchtlinge in Frankfurt ein   
 

 
 
Kinder haben das Recht in einer sicheren Umgebung ohne 
Diskriminierung zu leben – die Umsetzung der Präambel der UN-
Kinderrechtskonvention sollte in einem zunehmend multikulturell geprägten 
Deutschland und besonders einer Stadt wie Frankfurt eine Selbstverständlichkeit 
sein. 
 
Für die ca. 10.000 minderjährigen Flüchtlinge in Deutschland sieht die Situation 
leider viel zu oft anders aus, so auch für die Schützlinge das Valentin-Senger-
Haus bei Frankfurt, einer Erstaufnahmeeinrichtung für Unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge (UMF) aus aller Welt.  
„Jährlich fliehen tausende von Minderjährigen aus ihrer Heimat. Die Gründe sind 
vielfältig: politische Unruhen, Krieg, Misshandlung oder  Vergewaltigung“, erklärt 
Doris Gießen, Leiterin des Valentin-Senger-Hauses. 
 
Bereits im Oktober hatte die Keep the World Foundation mit einem Benefiz-
Konzert auf die problematische Situation der Minderjährigen aufmerksam 
gemacht. Hintergrund ist die Tatsache, dass die Polizei ständig Jugendliche, die 
in der Einrichtung leben, kontrolliert und festnimmt, obwohl sie in Begleitung 
eines Mitarbeiters sind. „Dies ist nicht einfach für die, in vielen Fällen, stark 
traumatisierten Kinder“, so Klaus Fasold Geschäftsführender Stiftungsrat der 
Keep the World Foundation.  
„Daher unsere Aufforderung an die Politik: Gebt Kindern und Jugendlichen die 
ersehnte Freiheit, kriminalisiert sie nicht, nur weil sie keine Pässe haben, sperrt 
sie nicht ins Gefängnis, nicht mal für eine Nacht.“ 
 
In einem Gespräch mit der Frankfurter Dezernentin für Integration Frau Dr. 
Eskandari-Grünberg stellte Klaus Fasold einen Lösungansatz zur Diskussion, der 
Dank des Einsatzes des Dezernates kurzfristig mit Hilfe des Jugend- und 
Sozialamtes umgesetzt werden soll: 
„Die Idee, eine Bescheinigung von Seiten des Jugendamtes auszustellen, können 
wir gerne aufgreifen. Wir würden die Bescheinigung so formulieren, das sie nur 
Gültigkeit hat, in Verbindung mit dem Hausausweis der Einrichtung,“ so die 
Information von Heike Tschierschke aus der Abteilung Besonderer Dienst 
Jugendhilfe. 
 
Bleibt zu hoffen, dass diese Maßnahme schnell zu einem humaneren Umgang 
zwischen Polizei und unbegleitet minderjährigen Flüchtlingen in Frankfurt am 
Main beitragen kann. 
 



Zur Keep the World Foundation: 
Die gemeinnützige Stiftungsgesellschaft Keep the World Foundation unterstützt Personen 
und Unternehmen bei der strategischen Planung, Auswahl und vor allem in der 
professionellen Organisation und Durchführung sozialer, kultureller und ökologischer 
Engagements. Neben der wichtigen Kontinuität sind dabei Transparenz, Glaubwürdigkeit 
und Erlebbarkeit oberstes Gebot.  
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